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                    Dezember 2022 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, 

liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

wir haben im September 2022 ein Schuljahr begonnen, welches weiter verbunden sein wird mit großen 
Herausforderungen. Wir versuchen uns nach Kräften als Schulgemeinschaft diesen Herausforderungen zu 
stellen. Und ich bin froh, dass wir mit Kooperations- und Bildungspartnern hinsichtlich unserer Aufgaben 
unterstützt werden, dass wir mit der Volkshochschule Schwäbisch Gmünd Kurse im Programm „Lernen 
mit Rückenwind“ anbieten können, dass unsere Schulsozialarbeiterin Miriam Holzner uns mit 75% zur 
Verfügung steht, dass Herr Bruce Omondi Deutsch als Zweitsprache für unsere ukrainischen Schülerinnen 
und Schüler anbieten kann. 

Wir versuchen, die Kinder und Jugendlichen in den Blick 
zu nehmen, uns für Ihre Entwicklung zu engagieren, im 
Unterricht und über den Unterricht hinaus. Dass sich ein 
solches Engagement auszahlt, erkennen wir an der 
Aufnahme in das Programm „Kulturschule Baden-
Württemberg“ und an der Auszeichnung mit dem BoriS-
Berufswahlsiegel für weitere 5 Jahre – das freut uns sehr 
und es ermöglicht uns weitere Angebote für unsere 
Schülerinnen und Schüler.  
Dazu freuen wir uns über die Wiederaufnahme des 
Patenschaftprojekts „KommMit“ zur Integration 
Geflüchteter (Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 
übernehmen Patenschaften), über eine neue 
Bildungspartnerschaft mit der Fa. Wolf aus Heubach, 
über den Thementag Digital in Kooperation mit Bosch 

AS, der KSK Ostalb und der eule in Klasse 10, über 
Besuche von z.B. Herrn Lielischkies zum Thema 
Russland, Herrn Schlaffer zum Thema 
Rechtsextremismus oder Herrn Röllig zum Thema 
DDR-Vergangenheit, den Besuch des Trucks 
„Expedition D“ zum Thema Digitalisierung. Wir 
schreiben u.a. das Thema Sozialkompetenz so groß, 
dass es mit erlaubt war, beim 12. Forum 
Bildungspartnerschaft in Aalen im Beisein von 
Staatssekretärin Boser über dieses Thema am Beispiel 
des Parler-Gymnasiums zu referieren.   

Bei all den Themen soll Schule lebendig bleiben, lebendig für 
unsere Schülerinnen und Schüler, ob mit Aktionen wie dem 
Weihnachtstruck (Ihnen vielen Dank für Ihre Unterstützung), der 
Halloweenparty oder der Nikolausbriefaktion der SMV, die uns 
daran erinnert, dass wir auch in diesem Jahr auf Weihnachten 
bzw. den Jahreswechsel zusteuern. Und Schule soll lebendig sein, 
indem sie unseren Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit 
gibt, Ihre Begabungen leben und zeigen zu können, z.B. beim 
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Debating, bei Jugend debattiert, beim Vorlesen in den 
Klassen 6, beim Musizieren und bei all dem, was Ihre 
Kinder noch auszeichnet.   

Nicht nur unsere Vorlesesiegerin Mahya Yosufi hat 

gezeigt, wie man Buchstaben zum Leben erwecken 

kann.  

Spannende Buchstaben finden Sie sicher in der 

Weihnachtsausgabe der Schülerzeitung PenG, noch 

vor Weihnachten zu haben. 

Andere Schülerinnen und Schüler zeigen Ihnen gerne, 
wie gut sie musizieren können, stimmen Sie dabei 

weiter ein auf die Adventszeit und lassen Sie vielleicht 
eine Pause machen von der Hektik des Alltags – seien 
Sie herzlich eingeladen zum Adventskonzert des Parlers. 

Und dann kommt er auch bald, der letzte Schultag im 
Jahr 2022. 
Am Dienstag, den 20. Dezember 2022 wird es in den 
Stunden 1 bis 3 Unterricht nach Stundenplan geben. 
Danach sind Ihre Kinder herzlich eingeladen zu einem 
Gottesdienst in der Augustinuskirche (Beginn 10:30 
Uhr).  

Die Schule beginnt dann wieder am Montag, 
den 9. Januar 2023 nach Stundenplan.  
Und dann werden wir dank Frau Holzner auch Angebote im Bereich Medienerziehung haben, die leider im 
Herbst 2022 krankheitsbedingt ausgefallen sind. 

Die Welt verändert sich in einem Tempo, das ich mir nicht im mindesten vorstellen konnte. Trotzdem 
blicken wir mit Mut und Zuversicht auf die kommenden Herausforderungen. Wir benötigen dabei umso 
mehr den Zusammenhalt der Gesellschaft und gerade jetzt in der Weihnachtszeit die Besinnung auf die 
wichtigen Dinge des Lebens und das Gefühl, in unserem Umfeld aufgehoben zu sein, unsere Wege nicht 
alleine gehen zu müssen. Was wir ebenso brauchen, ist Orientierung, weiter den Blick für die richtige 
Richtung, den Mut, nicht immer die einfachen Wege zu wählen. 

"Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen." (Antoine de Saint-Exupéry)  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen der ganzen Schulgemeinschaft ein besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten und gesunden Start in ein sicher herausforderndes Jahr 2023, Mut und 
Zuversicht, Zeit im Kreise der Menschen, die Ihnen wichtig sind und den Halt im Leben, den wir uns alle 
erhoffen.  

Herzliche Grüße  
Thomas Eich 


